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Karibik-Flair im Gäste-WC, 
zumindest in Ansätzen.
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Bacardi Feeling

Das Ausgangsszenario: Als Karibik-Fans 
wünschten sich die Auftraggeber, eben 

genau dieses Flair auch in Ansätzen im Gäs-
te-WC zu sehen. Das noch nicht mal 2 m² 
Grundfläche besaß. Kein Platz für Palmen 
und weißen Sandstrand, aber immerhin für 
die handgemalten Schilder, die sie aus einem 
Urlaub von dort mitgebracht hatten. Die bil-
deten den Ausgangspunkt für die Planung. 
Womit schnell klar war: Herkömmliche Flie-
sen passen dazu nicht. 

Holzmosaik für die Wände
Der Vorschlag, ein Holzmosaik an den Wän-
den einzusetzen, wurde mit Begeisterung 
aufgenommen. Das Produkt wird in Indo-
nesien aus Hartholzabfällen der Möbelher-
stellung – größtenteils in Handarbeit – ge-
fertigt und sichert damit Arbeitsplätze vor 
Ort. Wie bei anderen Mosaiken sind die ein-
zelnen Holzstücke auf einem Kunststoffnetz 
verklebt. Der Werkstoff stand also schnell fest. 

Nicht so einfach war es, einen Verarbei-
ter für dieses Material zu finden. Beauftragt 
wurde schließlich ein 
experimentierfreudiger 
Fliesenlegerbetrieb mit 
einem Mitarbeiter, der 
auch mit Holz umzuge-
hen weiß. Dieser verleg-
te das Mosaik mit dem 
vom Lieferanten mitgelieferten Spezialkleber. 
Verfugt wird das Material nicht, die Holzstück-
chen sind auf dem Netz auf Stoß verklebt. 

Im Anschluss wurde die Oberfläche vom 
Maler mit einer „unsichtbaren“ matten Ver-
siegelung beschichtet. Diese wird normaler-
weise für die Versiegelung von Parkett einge-
setzt und verändert den Holzton nicht. Nötig 
ist eine solche Versiegelung nicht unbedingt, 
sie sorgt aber für leichtere Reinigung und Be-
ständigkeit gegen Wasserspritzer.

Waschbecken auf Maß gefertigt
Je kleiner der Raum, umso eher bieten sich 
Anfertigungen auf Maß an. Denn schließlich 
soll jeder Zentimeter optimal genutzt wer-

den. Daher kam in diesem Fall als Waschbe-
cken kein Serienprodukt zum Einsatz. Statt-
dessen wurde ein Becken aus dem Mineral-
werkstoff Corian gefertigt. Seine samtig-glat-
te Oberfläche bildet einen schönen Kontrast 
zum Holz. 

Durch den nahtlosen Übergang von der 
Ablagefläche ins Becken ohne Fugen wirkt 
die Anlage nicht nur großzügig, sie lässt sich 
auch problemlos reinigen. Und die runde 
Form des Beckens verhindert schmerzhafte 
„Kontakte“ in dem kleinen Raum. Ein Schub-
ladenelement und ein Regalbrett unter dem 
Becken sind ebenfalls auf Maß angefertigt. 
Ihre Oberflächen wurden vom Schreiner pas-
send zum Mosaik gekälkt. Außerdem fertigte 
er eine Abschlussleiste, die die unregelmäßi-
ge Oberkante des Mosaiks abdeckt. 

Deckenheizung mit Beleuchtung
Über dem Becken bietet ein Spiegel mit in-
tegrierter Beleuchtung Licht. Auch er wur-
de auf Maß bestellt und individuell gefer-
tigt. Dabei lässt sich neben der Größe und 

Form des Spiegels auch 
die Anzahl, Länge und 
Position der Leuchtflä-
chen bestimmen. Das 
ist dank der LED-Tech-
nik heute alles mach-
bar – und auch durch-

aus bezahlbar. Seine indirekte Beleuchtung 
trägt zur sonnigen Karibik-Atmosphäre im 
Raum bei. 

Auch für die Beheizung wurde eine unkon-
ventionelle Lösung gefunden. Ein Heizkörper 
an der Wand hätte das Holzmosaik verdeckt 
und die Raumbreite von 82 cm noch weiter 
eingeengt. Daher entschieden sich die Kun-
den für einen Infrarot-Heizkörper an der De-
cke – mit einer indirekten Beleuchtung kom-
biniert. Dazu wurde der Heizkörper auf einer 
Platte montiert, die rundum mit LED-Stripes 
versehen ist. Diese haben die gleiche Licht-
farbe (2700 Kelvin) wie die Beleuchtung am 
Spiegel. So ist der kleine Raum mit einem 
warmen, gleichmäßigen Licht beleuchtet. 

Gäste-WC gestalten ▪ Das Gäste-WC ist die ideale Spielwiese für 
ungewöhnliche Gestaltungen, Oberflächen und Materialien. Da die 
Beaufschlagung durch Wasser gering ist, kommen hier auch Werk-
stoffe infrage, die sich für den Einsatz im Nassbereich nicht eig-
nen. So lassen sich kleine Welten schaffen, die eine kurze Auszeit 
vom Alltag bieten – und für Überraschung bei den Gästen sorgen. 
Ein Planungsbeispiel von → Birgit Hansen

„Die einzelnen Holzstücke 
sind auf einem Kunst-

stoffnetz verklebt.“
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Dusch-WC  
SensoWash® Starck f.  
Ikonisches Design.  
Maximaler Komfort.

Mit SensoWash® Starck f präsentieren 
Duravit und Philippe Starck eine neue 
Dusch-WC-Generation für moderne,  
natürliche Toilettenhygiene.  
Technische Finessen wie Fernbedienung, 
Benutzerkennung, Näherungssensor, 
Duschstrahl, Warmluftföhn und Sitz- 
heizung garantieren höchsten Komfort. 
Dank kompromisslos puristischer Optik 
perfekt kombinierbar mit allen Duravit 
Designserien. www.duravit.de
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Geschaltet wird die Heizung über ein 
Raumthermostat und das Licht über einen 
Schalter am Waschbecken. Und selbst diese 
Funktionselemente passen ins Gesamtkon-
zept. Denn für die Schalter und Steckdosen 
wurde ein auch im Holz-Mosaik vorkommen-
der Grünton ausgewählt – übrigens ebenso 
wie für die Jalousie am Fenster. Die Dekorati-
on mit Mini-Palme, Mini-Orchidee, Muscheln 
sowie einem Seifenspender aus einer Kokos-
nuss machen das Karibik-Flair perfekt. 

Eine Schrecksekunde
Nach der Endmontage durch den Installateur 
gab es eine Schrecksekunde: Das WC wackel-
te! Obwohl die Unterkonstruktion und das 

WC daran sicher befestigt waren. Bei einem 
Ortstermin mit allen Beteiligten ging man der 
Ursache auf den Grund: Das Holz und vor al-
lem der Kleber sind flexibler als Fliesen. Das 
Gewicht und der Hebel des WCs reichten aus, 
um diese leichte Beweglichkeit als „Wackeln“ 
wahrzunehmen. 

Das WC wurde also wieder demontiert – 
nicht ohne vorher den Umriss auf dem Holz 
anzuzeichnen. Danach entfernte der Fliesen-
leger das Holzmosaik passgenau in dieser 
Fläche und ersetzte es durch eine Fliese in 
gleicher Stärke. Das WC wurde wieder ange-
bracht und so die Fliese verdeckt. Jetzt wa-
ckelt nichts mehr – und alle sind um eine Er-
fahrung reicher.

Birgit Hansen be-
treibt in Köln ein 
Innenarchitektur
büro für individuelle 
Raumkonzepte und 

Materialberatung. Einen Schwer-
punkt bilden Bäder und Fliesen.  
www.hansen-innenarchitektur.de  
mail@hansen-innenarchitektur.de
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AUTOR

Die wichtigsten Punkte der Planung:

▪▪ Holzmosaik für natürlichen Look

▪▪ Corian-Becken auf Maß für opti-
male Raumnutzung

▪▪ Spiegel mit integrierter Beleuch-
tung und Ablage

▪▪ Infrarotheizung kombiniert mit 
indirekter Beleuchtung

▪▪ Gleiche Lichtfarbe für alle Licht-
quellen

▪▪ Farblich passende Schalter und 
Steckdosen.

INFO
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Die Wände erhielten ein Holz
mosaik. Wie bei anderen Mosaiken 
auch sind die einzelnen Holzstü-
cke auf einem Kunststoffnetz ver-
klebt. Nach dem Aufbringen wurde 
die Oberfläche mit einer „unsicht-
baren“ matten Versiegelung be-
schichtet.
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Bei nicht mal 2 m² Grundfläche gab es keinen Spielraum 
bei der Positionierung der Sanitärobjekte.
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Der Waschplatz wurde komplett auf Maß 
gefertigt, um den Raum von Wand zu 
Wand ideal zu besetzen.
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Wärmende Sonne: Ein Infrarot-Heizkörper 
an der Decke wurde mit indirekter Beleuch-
tung kombiniert. 
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Bereit für  
smarte 
Installateure

Mehr als  
80 % der Kunden 

interessieren  
sich für smarte 

Armaturen*

Wir präsentieren Ihnen die nächste Armaturengeneration und sind bereit für alle Anforderungen, mit 
denen Kunden Sie konfrontieren. Nutzen Sie unsere HANSA App bei der Installation, um Einstellungen 
über Bluetooth zu konfigurieren und so Zeit und Kosten zu sparen – und hinterlassen Sie Ihren Kunden 
eine Armatur, auf die sie sich jederzeit verlassen können. Das ist SMART.

*Quelle: Oras Group (2019)

www.hansa.com
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